
KALLMÜNZ. Für Ralf Preissl ist Kall-
münz scheinbar immer eine Reise
wert. Der mehrfache Sieger des Kall-
münzer Triathlons gewann am Sams-
tag bei nahezu perfekten äußeren Be-
dingungen und Temperaturen von 12
Grad auf der flachen Wende-Punkt-
Strecke den Hauptlauf des zwölften
Kallmünzer Frühlingslaufs.

Ralf Preissl, der für den LLC Mara-
thon an den Start ging, blieb dabei als
einziger Läufer unter der Marke von
34 Minuten. Der Triathlet benötigte
33:36 Minuten für die zehn Kilometer.
Auf den Plätzen zwei und drei fanden
sich mit Florian Zimmermann (LG Te-
lis Fianz/34:09) und Sebastian Neef
(Tristar/34:17) zwei weitere Regens-
burger ein.

Einen ungefährdeten Start-Ziel-Sieg
feierte bei den Frauen die LLC-Mara-
thon-Läuferin Marcela Loza Hilares,
die mit ihrer Siegerzeit von 39:50 fast
zwei Minuten Vorsprung auf die
Zweitplatzierte Verena Ilg vom Fin-
singer Lauftreff hatte. Zehn Sekunden
hinter Ilg belegte Michaela Lankes
vom Tristar Regensburg (42:58) den
dritten Platz.

Auf der Halbmarathon-Distanz
blieb mit Ingo Ulmer von run & bike
Kelheim nur ein Läufer unter der
1:20-Stunden-Grenze. Der 37-Jährige
absolvierte die 21,1-Kilometer-Strecke
in 1:19:21 Stunden und siegte somit
souverän vor dem 32-jährigen Sebas-
tian Stahlkopf (1:20:12) und Carsten
Hirte (1:21:08).

Bei den Frauen gewann die Neu-
markter Triathletin Anja Birner (Tri-
win/1:30:55) vor Eva Hastreiter (LLC
Marathon/1:31:43) und Verena Heller
(TeamBock/1:40).
➜ Alle Ergebnisse finden Sie im Internet
unter www.atsv-kallmuenz.de

Preissl läuft
allen davon
LAUFMehrfacher Triathlon-
sieger von Kallmünz ge-
winnt auch Frühlingslauf.

TEGERNHEIM. Der FC Tegernheim steht
auf dem zweiten Platz in der Fußball-
Bezirksoberliga und damit kurz vor
dem Wiederaufstieg in die Landesliga
– selbst der Aufstieg in die Bayernliga
über die Relegation ist theoretisch
denkbar, doch dafür müsste Tegern-
heim Meister werden. MZ-
Mitarbeiter Dominik Fürst
hat mit dem Sportlichen Lei-
ter des FC, Peter Bauer, über
den Saisonverlauf, Kaderpla-
nungen und das heutige
Nachholspiel gegen die DJK
Vilzing gesprochen.

Herr Bauer, der Aufstieg in die
Bayernliga ist ja für den FC Te-
gernheim nach wie vor möglich.
Ist dieses Szenario unrealistisch
oder vielleicht sogar erstrebens-
wert?

Wir haben unser Ziel bereits er-
reicht. Und alles, was jetzt noch
kommt, ist ein Zuckerl.Wir habenmit
Amberg mitgehalten und die Liga so
interessant gemacht. Aber im Endef-
fekt sind es wegen des direkten Ver-
gleichs vier Punkte Abstand und die
sind schwer aufzuholen. Und selbst
wenn, dann müssten wir immer noch
die Relegation spielen.

ImWinter ist der Transfer desMittelfeld-
Akteurs Rudi Bartlick (jetzt TSV Bad Ab-
bach) vom SV Seligenporten zum FC Te-
gernheim nicht zustande gekommen. Lau-
fen die Kaderplanungen für die neue Sai-
son bereits?

Ja, das tun sie. Wir sind uns bereits
mit zwei Spielern für die nächste Sai-
son einig. Die Namen können wir aber
erst bekannt geben, wenn auch bei
ihren derzeitigen Vereinen sportlich
alles geregelt ist. Ansonsten suchen
wir noch auf zwei weiteren Positionen
Spieler, sodass wir am Ende alle Mann-
schaftsteile verstärkt haben.

Besteht auch mit ihrem Topstürmer Nico
Beigang schon Einigkeit? Trainer
Martin Reißer ist ja zuversicht-
lich, dass Beigang bleiben wird.

Nico Beigang ist der einzige
Hänger, den wir noch haben.
Er hat sich noch nicht ent-
schieden, aber wir wollen uns
bis zum 1. Mai einig werden.
Wir hoffen natürlich, dass er
bleibt.

Mit seinen Treffern hat Beigang
auch zu der bemerkenswerten Se-
rie von 24 Spielen ohne Niederla-

ge beigetragen. Gibt es nach diesem star-
ken Saisonverlauf etwas zu bemängeln?

Eigentlich nicht, denn nach dem
schlechten Saisonstart hat das ja kei-
ner mehr erwartet. Unser Ziel von 60
Punkten – von denen wir glaubten,
dass sie für den Aufstieg in die Landes-
liga reichen – haben wir früh erreicht.
Deswegen haben wir auch schon im
Dezember den Vertrag mit Martin Rei-
ßer um ein Jahr verlängert.

Alles, was noch kommt, ist ein Zuckerl
INTERVIEWDer FC Tegernheim
steht vor der Rückkehr in
die Landesliga. Für die neue
Saison soll das Team in allen
Mannschaftsteilen verstärkt
werden.

Ob Nico Beigang (links) auch in der nächsten Saison für den FC Tegern-
heim auf Torejagd gehen wird, ist noch fraglich. Foto: Lex

REGENSBURG. Ihre Tabellenführung
souverän verteidigt hat die C-Jugend
des SSV Jahn Regensburg. Am Sonntag
gewann die U 15 bei Quelle Fürth mit
2:0. Da Quelle nur eine gute Chance
hatte, setzte sich der Jahn amEnde ver-
dient durch die Tore von Timo Spen-
nesberger (59., direkter Freistoß) und
Yannick Grader (63.) durch. „Das ist
ein heißes Pflaster, deswegen können
wir sehr zufrieden sein, dass wir mit
drei Punkten heimfahren“, sagte Josef
Steinberger, der Trainer Gregor Mro-
zek vertrat.

Für die U 17 des Jahn reichte es bei
Greuther Fürth II nur für ein 3:3. Zwar

ging der Jahn nach drei Minuten
durch einen Kopfball von Florian Fi-
scher in Führung und baute diese
durch Joseph Ammer (48.) aus, doch in
der 51. Minute bekam der Jahn den
Anschlusstreffer und musste nach in-
dividuellen Fehlern zwei weitere Tref-
fer (62., 72.) hinnehmen. „Es ist ärger-
lich, dass wir uns eine 2:0-Führung
nehmen lassen“, sagte Trainer Josef
Steinberger. Letztendlich konnte der
Jahn mit dem Ausgleichstreffer von
Christian Sauerer (78.) zufrieden sein.

Die A-Junioren des SSV Jahn muss-
ten gegen den Tabellenvorletzten
Quelle Fürth eine „hochverdiente“
0:2-Niederlage hinnehmen. Nach einer
Ecke (30.) war die U 19 in Rückstand

geraten, Behram Bilalli (44.) vergab da-
raufhin die einzige Ausgleichschance.
Per Elfmeter baute Quelle (68.) seine
Führung nach mehreren guten Kon-
tern aus. „Das war eine desaströse Leis-
tung meiner Mannschaft“, sagte Trai-
ner AndreasWagner.

Die vierte Niederlage in Folgemuss-
te die U 15 des TSV Kareth-Lappers-
dorf gegen Ansbach hinnehmen. Jonas
Krieger (40.) hatte den TSV in Führung
gebracht, aus abseitsverdächtiger Posi-
tion erzielte Ansbach jedoch den Aus-
gleich und ging nach einer Ecke in
Führung. Als Kareth auf den Aus-
gleich drängte, schaffte Ansbach nach
einem Konter die Entscheidung durch
das 3:1.

Karethkassiert vierteNiederlage in Folge
FUSSBALL Bayernliga-Junioren unterliegen Ansbachmit 1:3 / Führung durch Jonas Krieger reicht dem TSV nicht zum Sieg
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VON BENJAMIN KOHTZ, MZ

Auch mit größtem Einsatz konnte Ka-
reths U 15 (rechts) die Niederlage
nicht verhindern. Foto: Schmeilzl
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PETER BAUER
Sportlicher Leiter
FC Tegernheim

INTERVIEW
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VILZING KÄMPFT UM AUFSTIEG

➤ Der FC Tegernheim tritt heute um
18.30 Uhr beim Tabellenvierten, der DJK
Vilzing, an.

➤ Dabei können die Vilzingermit einem
Sieg gegen das Reißer-Team den Auf-
stieg klarmachen.
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INLINESKATES
große Auswahl von

an der Friedenstraße/Bischof-von-Henle-Str.2
www.adrenalin-regensburg.de

Mittelbayerische Akademie DIE BESTEN TIPPS FÜR JUNGE LÄUFER!

Regensburg laufend erleben.
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